
bürgerorientiert · professionell · rechtsstaatlich

Wir wollen, dass Sie sicher leben! 
Kriminalpolizeiliche Präventions- 
angebote im Kreis Gütersloh

Der Landrat 

als Kreispolizeibehörde Gütersloh

Kriminalkommissariat für 

Kriminalprävention 

und Opferschutz

Herzebrocker Straße 142

33334 Gütersloh

Telefon: 05241 869-0

kpo-guetersloh@polizei.nrw.de

guetersloh.polizei.nrw.de

Diese und viele weitere Tipps finden Sie  
auf unserer Internetseite unter:
guetersloh.polizei.nrw

Zum direkten Aufruf 
der Tipps nutzen Sie 
bitte den QR-Code.

Leitung  
KHK Andreas Schröder 05241 869 -1870

Amok-Prävention an Schulen 
KHK Guido Baratella 05241 869-1879 

Technische Sicherheitsberatung 
RBr Uwe Arlitt 05241 869-1878 
KHK Guido Baratella  05241 869-1879 

Kriminalprävention für Senioren 
KHK Marco Hein 05241 869-1872 

Anlagebetrug im Internet 
KHK Marco Hein 05241 869-1872 

Gewalt gegen Frauen und Kinder 
KHKin Kirstin Bernstein-Rivers 05241 869-1873 

Interkultureller Ansprechpartner  
KHK Torsten Lindahl 05241 869-1875

Prävention von Jugendkriminalität  
und Drogenprävention  
KHKin Vanessa Ogan 05241 869-1871 

Opferschutz/Opferhilfe 
KHKin Kirstin Bernstein-Rivers 05241 869-1873 
KHK Andreas Schröder 05241 869-1870

 

Ansprechpartner
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Unterstützung, Beratung und 
Vermittlung fachlicher Hilfe 
für traumatisierte Opfer und 
Angehörige nach Straftaten 
(z.B. bei Häuslicher Gewalt, 
Stalking), Unglücks- und 
plötzlichen Todesfällen.

 Konzepte, Informationen 
        und Verhaltensem- 
        pfehlungen
 Kooperation und  
        Veranstaltungen mit  
        Gremien, Facheinrich- 
        tungen, Vereinen und 
        Verbänden

 Vertrauensvolle 
        Kooperation mit  
        Moscheevereinen 
        und anderen  
        Einrichtungen

 Informationen und  
        Verhaltensempfehlungen, 
        insbesondere zu  
        sexualisierter Gewalt

 Beratung und Schutz vor Einbruchskrimi- 
        nalität in Wohnungen,  Häusern und Firmen
 Sicherheitskonzepte
 Sonderberatungen z.B. „Sicherer Arbeitsplatz“,    
       „Vandalismus an Schulen“, „Überfall/ Raub“ u.a. 
 Schulungen zur Kriminalprävention,  
        z.B. Ladendiebstahl

 Konzepte gegen  
        Jugendkriminalität
 Förderung des gesetz 
        lichen Jugendschutzes 
        (Alkohol, Tabak, Ausge- 
        hen, Computerspiele, 
        Handy)

 Straftaten verhindern
 Sicherheitsgefühl stärken
 Opferinteressen wahren

 Kostenlose Beratungsgespräche
 Erstellung von Sicherheitskonzepten
 Fachvorträge
 Informationsmaterial
 Veranstaltungen für Eltern und Interessierte 
        in Schule, Bildung & Ausbildung
 Mitwirkung an Schulprojekten
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Kriminalprävention gehört zu den wichtigsten  
polizeilichen und gesamtgesellschaftlichen Aufgaben.
Straftaten zu verhindern ist besser, als sie verfolgen zu 
müssen oder zu bestrafen.
Die Kriminalitätsentwicklung lässt sich nur dann positiv 
beeinflussen, wenn die Bevölkerung aktiv mitwirkt.
Der intensive und vertrauensvolle Kontakt mit den  
Bürgerinnen und Bürgern, den unterschiedlichen 
Organisationen und Institutionen, ist uns dabei ein 
besonderes Anliegen. 
Dieser Flyer nennt Angebote und Ansprechpartner 
Ihrer Polizei im Kreis Gütersloh zu den Themen  
Kriminalprävention, Beratung und Opferschutz.

Unser Anspruch

 Informationen und  
        Verhaltensempfehlungen 
        zur Sucht-  und Drogen 
        problematik
 Elternveranstaltungen
 Beratung von Schulen

 Sicherheitsberatung         
         von Schulen und öffent 
         lichen Einrichtungen
 Orientierungssystem  
        für Einsatz- und  
        Rettungskräfte
 Bedrohungsalarm- 
        übungen

Technische Sicherheitsberatung
Kontakt

zu muslimischen  
Institutionen

Kriminal- 
prävention  
für ältere
Menschen

Gefahren
im Internet

Informationen und Ver-
haltensempfehlungen zur 
sicheren Internetnutzung 
(Urheberrecht, Vermei-
dung von sexuellen Über-
griffen, Betrug, Betrug, 
Persönlichkeitsschutz 
etc.).

Opferschutz/ 
Opferhilfe

Jugendschutz

Gewalt gegen
Frauen und Kinder

Drogen-
prävention

Amok/
Bedrohungslagen


